
Projektpräsentation der 8-tägigen Zusammenarbeit
Mittwoch, den 14. September 2016 19 Uhr
im Württembergischen Kunstverein STUTTGART
Die vorgestellten Arbeitsfelder beinhalten die geografische 
Repräsentation von Raum (Sehen, Hören und Visualisieren), die 
konzeptuelle Entwicklung und Gestaltung eines virtuellen Labors sowie 
der Unsicherheit des Momentes (Unsicherheit als künstlerische Praxis).

Die Sommerakademie versteht sich als zusätzliches Studienangebot zur Entwicklung nachhaltiger, 
kooperativer Lehr- und Lernprozesse auf internationaler Ebene, das Studierende, Lehrende  und 
Kuratoren unterschiedlicher Länder Europas verbindet. 
Organisiert von der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart, dem Wüttembergischen 
Kunstverein, Kunstakademie Budapest (Hungarian University of Fine Arts)
in Kooperation mit Studierenden und Lehrenden der Kunstakdemie Krakau (Jan Matejko Academy of 
Fine Arts Krakow), Nottingham Trent University, Duncan of Jordanstone College of Art & Design, 
University of Dundee Und Visoka Skola Za Umetnost, Nova Gorica.


